freie

Antrag auf Pflegeelternurlaub fiir Arbeitnehmer?

Wichtig: Lesen Sie die nachstehenden Informationen zuerst!

Wer macht was?

— Der Arbeitnehmer, der die Vergitung fir Pflegeelternurlaub beantragt, fiillt die Rubriken 1,
2, 3, 4 und 5 dieses Formulars aus, das er zusammen mit den erforderlichen Dokumenten
(siehe Rubrik 4) bei der Krankenkasse einreicht.

— Der Arbeitgeber des Arbeitnehmers, welcher die Vergiitung fiir Pflegeelternurlaub
beantragt (oder sein Bevollmachtigter), fillt die Rubrik 6 dieses Formulars aus.

— Die Krankenkasse informiert den Arbeitnehmer anschlieRend schriftlich iber die
Entscheidung.

Die spezifischen Anweisungen und Erkldrungen sind in den jeweiligen Rubriken vermerkt.

Rubrik 1: Angaben beziiglich des Arbeitnehmers

Anweisung: Fiillen Sie die gefragten Angaben aus oder kleben Sie eine Vignette auf.

Vignette

Name
Vorname

Nationalregisternummer

Rubrik 2: Angaben beziiglich des Pflegekindes

Anweisung: Wenn Sie mehrere Kinder gleichzeitig in Pflege nehmen, fiillen Sie bitte nur die diesem Formular
beigefiigte ,,Anlage beziiglich der gleichzeitigen Pflege“ aus.

Name
Vorname

Geburtsdatum

1 Artikel 30sexies des Gesetzes vom 3. Juli 1978 Uber Arbeitsvertrage; Artikel 223quinquies des K.E. vom 3. Juli 1996 zur
Ausfiihrung des am 14. Juli 1994 koordinierten Gesetzes lber die Gesundheitspflege- und Entschadigungspflicht-
versicherung.
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Rubrik 3: Angaben beziiglich des Pflegeelternurlaubs
Erkldrung:

Der Pflegeelternurlaub ist nur fiir die langfristige Aufnahme in die Pflegefamilie moglich. Als
langfristig gilt die Aufnahme, bei welcher von Anfang an klar ist, dass das Kind mindestens 6 Monate
in derselben Pflegefamilie mit Ihnen als Pflegeelternteil verbringen wird.

Der Pflegeelternurlaub beginnt:

— frihestens am Tag nach der Anmeldung des minderjahrigen Kindes an seinem
Hauptwohnsitz;
— spatestens 12 Monate nach dieser Anmeldung.

Der Pflegeelternurlaub betragt hochstens 6 Wochen pro Pflegeelternteil, unabhangig vom Alter des
minderjahrigen Kindes.

Der Pflegeelternurlaub von héchstens 6 Wochen pro Pflegeelternteil kann um 4 Wochen verlangert
werden. Diese dirfen zwischen den Pflegeeltern aufgeteilt werden oder aber ein Pflegeelternteil
nimmt die 4 Wochen in Anspruch.

Die Dauer des Urlaubs kann verdoppelt werden, wenn das Kind:

— eine korperliche oder geistige Behinderung von mindestens 66 % aufweist oder

— ein Leiden aufweist, das zur Folge hat, dass der Sdule 1 der medizinisch-sozialen Skala
mindestens 4 Punkte zugeteilt werden (Regelung bezliglich der Feststellung der kérperlichen
und geistigen Behinderung des Kindes), oder

— ein Leiden aufweist, das zur Folge hat, dass den 3 Saulen der medizinisch-sozialen Skala
mindestens 9 Punkte zugeteilt werden (Regelung bezliglich der Feststellung der kérperlichen
und geistigen Behinderung des Kindes).

Die maximale Dauer des Pflegeelternurlaubs kann um 4 Wochen pro Pflegeelternteil verlangert
werden im Falle der gleichzeitigen Pflege von mehreren minderjahrigen Kindern.

Der Pflegeelternurlaub muss ununterbrochen genommen werden, es besteht jedoch keine
Verpflichtung, die maximale Anzahl der Wochen zu nehmen. Der Urlaub muss auf jeden Fall aus
ganzen Wochen bestehen und mindestens 1 Woche umfassen.

Anfangsdatum:

Dauer: Wochen
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Rubrik 4: Beizufiigende Dokumente
Anweisung: Kreuzen Sie die beigefiigten Dokumente an.
Auf jeden Fall das folgende Dokument beifiigen:

[ Eine Kopie des Dokuments, aus dem hervorgeht, dass das Pflegekind gemaR den geltenden
Vorschriften in Sachen Jugendhilfe und Jugendschutz bei lhnen untergebracht ist.

Folgendes Dokument ist ebenfalls beizufiigen, insofern dieser Zustand zutrifft:

O Ein Dokument, das bescheinigt, dass das Pflegekind eine kérperliche oder geistige Behinderung
von mindestens 66 % aufweist oder ein Leiden aufweist, das zur Folge hat, dass der Saule 1 der
medizinisch-sozialen Skala mindestens 4 Punkte zugeteilt werden, oder ein Leiden aufweist,
das zur Folge hat, dass den 3 Saulen der medizinisch-sozialen Skala mindestens 9 Punkte
zugeteilt werden (Regelung beziiglich der Feststellung der korperlichen und geistigen
Behinderung des Kindes).
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Rubrik 5: Ehrenwortliche Erklarung des Arbeitnehmers

Anweisung: Wenn es 2 Pflegeelternteile gibt und 1, 2, 3 oder 4 zuséitzliche Wochen genommen werden, muss je
nach zutreffender Sachlage der 3., 4., 5. oder 6. Aufzdhlungspunkt angekreuzt werden (= ehrenwértliche
Erkldrung bei Inanspruchnahme von 1, 2, 3 oder 4 zusdtzlichen Wochen).

— Ich erkldre, eine Verglitung fir Pflegeelternurlaub in meiner Eigenschaft als Arbeitnehmer
anzufragen, wie hier oben beschrieben, und den Pflegeelternurlaub fiir dieses Kind noch
nicht genommen zu haben.

— Ich verpflichte mich, meine Krankenkasse tiber alle Anderungen zu informieren, die sich auf
meinen Anspruch auf Pflegeelternurlaub auswirken (Verkirzung der Dauer des Urlaubs
usw.).

— [ Nur, wenn es 2 Pflegeelternteile gibt und im Falle einer Verlidngerung des
Pflegeelternurlaubs um 4 zusatzliche Wochen, die ich gerne nehmen mochte, erklare ich
ehrenwortlich, dass ich der einzige Pflegeelternteil bin, der diese 4 zusatzlichen Wochen
nimmt.

— [ Nur, wenn es 2 Pflegeelternteile gibt und im Falle einer Verlingerung des
Pflegeelternurlaubs um 3 zusatzliche Woche, die ich gerne nehmen mochte, erklare ich
ehrenwortlich, dass der andere Pflegeelternteil maximal 1 zusatzliche Woche nimmt oder
dass er keine zusatzliche Woche nimmt.

— [ Nur, wenn es 2 Pflegeelternteile gibt und im Falle einer Verldngerung des
Pflegeelternurlaubs um 2 zusatzliche Woche, die ich gerne nehmen mochte, erklare ich
ehrenwortlich, dass der andere Pflegeelternteil maximal 2 zusatzliche Wochen nimmt oder
dass er keine zusatzliche Woche nimmt.

— [ Nur, wenn es 2 Pflegeelternteile gibt und im Falle einer Verlidngerung des
Pflegeelternurlaubs um 1 zusitzliche Woche, die ich gerne nehmen mochte, erklare ich
ehrenwortlich, dass der andere Pflegeelternteil maximal 3 zusatzliche Wochen nimmt oder
dass er keine zusatzliche Woche nimmt.

Ich bestatige auf Ehrenwort, dass diese Erklarung aufrichtig und vollstandig ist.

Datum

Unterschrift

Schutz der Privatsphare

Die Krankenkasse erfragt diese Angaben zur Anwendung von Artikel 30sexies des Gesetzes vom 3. Juli 1978
Uber Arbeitsvertrage.

Der Arbeitnehmer:

— hat das Recht, seine personlichen Daten einzusehen und berichtigen zu lassen (in Anwendung der
Vorschriften iber die Verarbeitung personenbezogener Daten). Falls er von diesem Recht Gebrauch
machen mochte, muss er sich schriftlich an seine Krankenkasse wenden;

— kann sich fiir weitere Informationen in Bezug auf die Verarbeitung dieser Daten an die Datenschutz-
behérde wenden: https://www.datenschutzbehorde.be/zivilist.
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Rubrik 6: Erklarung des Arbeitgebers

Anweisung: Falls Sie mehrere Arbeitgeber haben, benutzen Sie ein Antragsformular pro Arbeitgeber.

Ich, Unterzeichnete(r),

Name

Vorname

Vertreter von

Name des Betriebs oder
Unternehmensnummer

erklare, dass der/die oben genannte Arbeitnehmer(in)

Name

Vorname

mich am schriftlich benachrichtigt hat, dass er/sie den Pflegeelternurlaub ab
dem nimmt.

Datum

Unterschrift
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Anlage beziiglich der gleichzeitigen Pflege

Anweisung: Nur im Falle der gleichzeitigen Pflege von mehreren Kindern ausfiillen.

Kind Nr. 1

Name
Vorname

Geburtsdatum

Kind Nr. 2

Name
Vorname

Geburtsdatum

Kind Nr. 3

Name
Vorname

Geburtsdatum

Kind Nr. 4

Name
Vorname

Geburtsdatum

>> Formular drucken

GemaR der EU Verordnung 2016/679 informieren wir Sie dartber, dass Ihre Daten im Rahmen unseres Auftrags zur Beteiligung an der Ausfihrung der
gesetzlichen Krankenversicherung unter der Verantwortung von MLOZ (Landesbund der Freien Krankenkassen), fur foderale Zustandigkeiten, bzw. unter der
Verantwortung der SMR der Freien Krankenkassen, fiir regionalisierte Zustandigkeiten, verarbeitet werden. Unsere vollstandige Datenschutzerklarung kdnnen
Sie einsehen unter www.freie.be/privacy oder per Post anfordern: Freie Krankenkasse, HauptstraRe 2 in 4760 Bullingen.

Seite 6 von 6


http://www.freie.be/privacy

	nrn: 
	Text1: 
	Text2: 
	Text3: 
	Text4: 
	Text5: 
	Kontrollkästchen1: Off
	Kontrollkästchen2: Off
	Kontrollkästchen3: Off
	Text6: 
	Text7: 
	Text8: 
	Text9: 
	lastName: 
	firstName: 
	printdocument: 
	Text10: 
	Text11: 
	Text12: 
	Text13: 
	Text14: 
	Text15: 
	Text16: 
	Text17: 
	Text18: 
	Text19: 
	Text20: 
	Text21: 
	Text22: 
	Text23: 
	Text24: 


